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spiss
135Einwminer

Millfönen-
pmjekie

SPIS8,  1603  m

noch  ohne

Feldwege  !

FOTO  MATHIS

Gemessen  an  der Einwohnerzahl  ist Spiss die kleinste  Ge-

meinde  des Bezirkies, ain Fläd'ienyergleich 4eigt,  daß Spiss 'von
den 30 Gemeinden  an 18. Stelle  liegt.  Von  der Gesamtffühe
können  aber  nur  49 ha intensiv  genutzt  werden,  womit  Spiss
abermals  an ie  letzte  Stelle  rü&t.  Dennofö  hat  Spiss Super-
lative  aufzuweisen  so z. B. mit  1653 m den böd»stgelegenen
Gemeindesitz  Österreicbs  oder  die Sd'iwiepigkeiten,  die Feuer-
wehr  auf dem Sollstand  (18 Mann)  zu halten,  eine sd'ineidige
Sd'iützenkompaniie  von  lO Mann  und 2 Marketenderinnen,
Pater  Viktorin  Natter  als  ,,längste"  Aashilffü  (seit  1940 als
Aishilfspfarrer  in Spiss  -  Expositur  der Marre  Nauders),
ein effites  Brholungsgetiiet  für  den bes*eidenen  Sommerfrem-
denverkehr  und  MilLionmproje.kte!

Von  1950  bis 1960  ging  die BevölJcerungszahl  von 180 auf
133  zuriidt,  man  sprad"i  'von  einem  ,sterbenden"  Dorf.  Die  Le-

tiensbedingungen waren zu sdiwierig, Verdienstm%1idffiaiten
fast  keine!  Die  Kleinbaucrn  (im  Durdisfönitt  5 Rinder)  muß-
ten die ganze Ernte  auf dem Kopf  oder Rüdcen  einbringen,
denn Fahrwege  in diie Felder  gab es ci*t.  Endlid'i  wurde  diie

Grundzusammenlegung unter Bgm. Hetmann .J%er offiziell
begonnen.  Hofrat  Faber  als  Operaiionsleicer,  Landeshaupt-
mann  Wallnöfer  und Bezirkföauptmann  DDr.  Lunger  haben

diese wiaxtige besitzfestigende Maßnahme im letzten Jahr-
zehnt  tatkräftig  unterstützt.  Die  Spisser  hatten  einen Neben-
erwerb  ur»d der Rüdcgang  der Bevölkerung  wurde  gestoppt!
Wiesen  in Zanders  und  ein ganZ'er  Hof  in Gstaida  wurden  von
Samnauner  Besitzern  zurii&gekauft.  Vor:iussiditlid'i  1978  wird
die Gnindzusammenlegung  abgesdilossen.

Wußten Sie don,  daß der Spisser Straßenwärter Josef
Mangott  zu  den  bedeutendsten  Ziegenziiditerri  des Bezirkes

Vom Relfen reden kann iader: Wir steR»en selt fasl fil«l latiren im füenste üller im
Bexirk lündeek.  Wir helfen Ibnen riehlig und gerne aul dem Weg xum ERFOlO!
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gehörc? Die  Nachkommen  seiner  35-40  Ziegen  werden  um

Ostern  als Kitzbraten  verkauft  und  ab Mitte  Mai  wird  Zie-

genmilch  als Mastfutter  für  Kälber  verwendet.  Däe nod'i  15

Bauern  haben  insgesamt  73 Rinder  und  etwa  60 Sd'iafe.

Fremdewerkebr:  1956-1959:  100-200  Näd'itigungen,  in

den  Sed'iziigerjahren  bis  zu  4.000 Näfötigungen,  1972 sogar

iiber  7.000,  1973  nur  4.481  Näffitigungen,  weil  das Touristen-

haus  ,Ellerbödc"  gesd'ilossen  war,  1974  fast  6.000  Näfötigungen,

Bgm.  Hermann ftger  meint,  daß das Erholungsgebiet Spass
mit  seinen  herrliföen  Wandermöglifökeiten  und der wunder-

baren  Alpenflora  fin Zanders  (Fahrverbot  in dffe Bergwiesenl)

noffi  einen guten  Gastbetrieb  brätxhte.  Für den Ausbau  der

Privatzimmer  müßten  bessere, langfristige  Darlehen  gewährt

werden.  Die  Wanderwege  werden  verbessert  und  im Friihjahr

1975  wird  eine übersifötliföe  Orienbierungstafel  aufgestellt.

Im  WinterFremdenverkehr  senen Spisser  Experten  füe Zu-

kunft  für  för Dorf  nur  im  Seilbahnbau  von  Raveisfö  zum

Ansdiluß  an die Idalpe.  Ob die 90 Mill.  Frarxkli  hiefür  aufge-

brad'it  werden?

Bgm. Hermann  J%er (43) hat nofö keine Familiie gegfündet,
all  seine Sorge  gilt  seiner  großen  Familie,  seinen  Spissernl  Das

10. Jahr leitet er aie Gesföid«e der Gemeinde mit  vorbilfüid'iem
Einsatz.  Eine  Unterbreföung  seirper Amtszeit  gab es lediglifö

von  1968-1970,  obwohl  damals  mehr  als die Hälfte  bei den

Gemeinderatswahlen  mit  ,Nein"  stiimmte.  Däeser  ,,halbe"

Gemeinderat  löste sid'i 1970  wieder auf! Die größten Leistunzen
des sympathis*en  Bürgermeisters:  Stromansföluß  an d'ie TIWAG

25 KV-Leitung  (vorher  nur ein kleines,  dorfeigenes  E-Werk

in  der Spissermühl),  die Grundzusammenlegung,  Wasserver-

sorgung  und Bau  der  Zufahrtsstraße  Pfunds/Kajetansbfüdte

über Noggls nady Spiss. 1973 gfflndete Hermann ßger  die
Spisser  Bergwa*t  -  ihr gehören  6 Mitglieder  an, die edxte

Idealasten  sind.  Sie  maa»en  nämlid'i  ni*t  nur  die iiblid'zen

Dienstgänge,  sondern  fertigten  im  vergangenen  Winter  15

Rastbänke  an, die sie im Frühjahr  1974  aufstellten.  Die  Ge-

meinde  spendete  pro  Bank  S 150.  -  und das Holz.  Wander-

wege  und  Steiige werden  ständag  verbessert.

umsonst  weilt  der zähe Spisser  Bürgermeister.  fös zu 60 Tage

am Jahr iin Innsbru&!
Die einklasige  Volkssföule  in Spiss  besuchen  l974175  19

Kinder. VD Josef Huter,  ein gebiirtiger  Paznauner,  ist nicht
nur  eiin pf&htbewußter  Lehrer,  sondern  audi  eine Stiitze  des

Bürgermeisters. Seit 6 Jahren erledigt Dir. Huter  die S*reib-
arbeiten  für  &ie Gemeinde,  macht  Rentenanträge,  Stabistiken  u.a.

Um  eine wirtsföaftliföe  Besserstellung  für  Spiss zu erreid'ien,

riid'itete  die Gemeinde  ein  Ansuchen  um  ein Zollauss*lußge-

biet (wie  Samnaun)  an  die Regierung.  Die  Riegierung  lehnte

ab, denn  es köncten  dann  andere  Gemeinden  rnit  demselben

Ersuföen  kommen.  Dazu  Bg. ]uger:  ,Das  ist kein  Argument,

denn keine  andere  Gemeinde  in Osterreid'i  hat  die  gleid'ien

Voraussetzungen!"  Umso  driinglid'ier  ist  eine  Zufahrtsstraße

über österr. Staatsgebiet. Bgm.J%er  siieht in der Fertigstellung  der
Zufahrt  über  Pfunds/Kajetansbi&e-Noggls-Spiss  eine  le-

benswiditige  Verbindung  ins  Inntal,  was  sid'i  bestirnmt  im

Fremdenverkehr  auswiföen  würde.  Die  derzeitiige  Entfernung

Kajetansfüüdte-Spiss  (üfür  die  Samnauner  Straße)  beträgt

17 km,  die Fahrt  über die neue Straße  wäre  genau  halb  so

langl  Der  weitene  Ausbau  dieser  wi*tigen  Verkehrsverbindung

wird  nodi  einige  Zeit  dauern.  Die  Rohtrasse  ist zum  Großtei)

bereits  vorhanden,  aber einige  Lawinenverbauungen  und  ein

Tunnel  von 500 m Länge  müßten  noch geschaffen  werden.

Kosten:  ca.  15 Mill.  Sfö.illing.  Spiss  ist  derzeit  mit  könem

mittelgroßen  Omryibus  errei*bar,  denn  der Tunnel  bei der

Spissermühl,  wo zur  Zeit  ein neues Zollamtsgebäude  (z. Teil

Fertffgbauweise)  entsteht,  ist viel zu klein.  Dies  bringt  stets

aufö  Sföwierigkeiten  beim  Transpoit  von  Baumasd'iinen.

Noggler  Luis,  Natiders  288, weiß  über die Spisser  Wege

sait mehr als einem Jahrzehnt hervorragend  Besdieid, denn er
ist der umsid'ztige  und  sparsame  Baufiihrer  der Spisser  Weg-
bauten.

Besonders klagt Bgm.  Jäger  über die sd'ilechte  Telefonver-
tyindung rnit  der Außenwelt.  Für  IO Apparaite  besteht  näm-

liffi nur  eine einzige  Leitung!  Er meint:  ,,Hätte  idi  n+idit ein

gutes Einvernehmen  mit  Herrn  Perle von  der  Zollwa*ab-

teilung  und  Herrn  Zollamtsleicer  S]amanig,  so wäre  am Winter

Bürgermeister

Hermann  J  ä g e r

Alle  Fotos  B. Mathis

PaterViktorinNatter

der  Seelenhirte  von

Spiss

Zur  Zeit  wird  am ALischluß  der  Wasserversorgung  unter

Leitung  von Herrn Johann Mark, Pfunds  (Kulturbauamt)

eifrig  gearbeitet. Bgm.  '%,,er dachte hiebei aud'i an die Sid'ier-
hait  seiner  Mitmens*en  pnd  schuf  mit  der Trinkwasserleitung

gleichzeiiig  die Möglifökeit,  im Brandfalle  mehr  uösdiwasser

zur  'y"erfügung zu haben. Jährlidx werden nur  ca. 100 m Ka-

naDisierung fertiiggestellt, denn das Gemaindebudget betr%t
nur  ungeffihr  S 650.000,-.  Ohne  besondere  Unterstützung

durch  Bezirk  uüd  Land  wäre  in Spiss fast  ni&ts  möglidi.  Nidit

oft  eine Verbindung  mit  der Außenwelit  unmöglich."  So hilft

die Zollwache  mit  ihren  Funkgeräten  in Not-  rind  Katastro-
phenfällen!

Wie  steht  es mfft dem Rundfunk-  und  Fernsehempfang?  -

Völlig  unmög&h!  -  Naahrichten  können  nur  iiber  Sdiweizer
Sender  empfangen  werden!

Mir  war  vor  lauter  Millionenprojekten  schon fast  sd'iwind-

lig, als Bgm. J%er  in unserem ,,Hoangert"  no*  ein.  ganz
großes  andeutetei
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HUSqVüFnü-NÖllmüSCtlinen
Wenn  8ie  das  Bessere  suehen  bei  Einriühtungshaus

IN G. L E N F E L D Landeck, am AutoMbuasbbearhnshiroaf, 4951

Die Freundin war immer dabei
Eine turbulente  Farbfi1m-Kom6die  um zwei  Freundinnen  und
eine.r Sföar  verliebfer  uanner.  Mit  Claudia  Cardinale  u. a.

ab vollend.  14. J.

Samstig,  1«+. Novembm  1974  i9A5  uhi

Papa wird's schon riehtön
Ein sditer Spaf5 ffü die ganze  Familie.  /Ait Fritz E&hard,
Peter  We&,  Usföi  Glas,  Hans Terofal  u. a. Jugendfrei

Sonntag,  17. Nov*mbet  4974  19.AS uhr

Arriva Garringo
Anthony  Sfeffen  und  Peter  Lee Lawrence  auf dem  Weg  zum
Top-Wesfarn-Slar.  Sfallt  die  Särge  bereif,  Garringo  kommt.

ab vollend.  1a J.

Miflw,  E.  November  197A  19.45  uhr

Totentanx der Vampire
Vollmond,  Naföl  und  Nebeldunst  -  dreimal  sdiwarzer
Kater.  Ein Draculafilm.  Mit  Christopher  Lee,  Peler  Cuihing,
Ingrid  Pitf,, Johanna  Dunham  u. a.

Donnerslag,  21. November  '1974  49.45 Utu

Vorverkaul  ab 19.00  uhr

ArheitsamtLandeükJel.281B-2817
4rhn4trvnrmifünnB,  neiu&btiialuug,  Lehrstellenver-

p}atzförderung.

HEIZöLßEDARF?

Für  die  kommende  Wintersaison  suohen  wir

Nachtportier
Kaffeeköchin
Serviererinnen  und
Kellner
8ehr  gute  Bedingungen

Zusehiten  erbeten  an HOTEL  SCHWARZER
ADLER,  6580  SL  Anton  a. Arlberg
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FOTO MATHIS

"fflia   prb  tie  ungeA.aut
um Sie künftig  Ihren  Wtinschen entsprechend noch besser in unseren neugestalteten Verkaufsräumen  begrüßen

zu können, - Im ersten Stock unseres 1902 gegfflndeten Hauses führen wir jetzt eine bestausgestattete

Abteilung für Herren-, jagd- und Trachtenmoden
:Wir  freuen  uns auf  Ihren  Besuch  !

Kleiderhaus jüHANN GRAFL - Herrenmode
.Mitglied der Leistungsgemeinschaft Landecker Handelsbetriebe

Den.nachstehenden  Firmen  danken  wir  für  ihre  vorbildliche  Mitarbeit  beim  Umbau  unseres  seit  drei  Genera-

tionen  in einer  Familie  befindlichen  Herrenmodezentrums  :

Ladenbau Armelini - Elektro-Walch - Elektro Weigel - Textilbodenbeläge Gastl

Blumenhaus Hammerle - Malerei Sturm - Tapetenhaus Hammerle - Fliesen Nuener

Spenglerei Lechleitner - Schildermalerei Gerstgrasser
'uä*+a  kaah!+a»  Qla  aünk  ü»emvb  Düe+mmeziviaiiivi»  f
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